
A  Die Vertreibung der Benedictiner aus Frankreich  am 6._November 1880.')  (Von P. Vincenz Motschi, O. S. B. von Mariastein, derzeit Prior in Delle,  Territorium von Belfort.)  Mie Trappisten, Benedictiner im weiteren Sinne, besitzen in  Frankreich 23 Häuser; von diesen wurden bis heute, so viel  3  e  A mir bekannt, folgende  aufgehoben  (mit  1450 Mitgliedern) :  Tamie bei  i.Thymadeuc, bei Vannes, am ‚6 November.?) — 2  Chambery, am 6. November. — 3. Soligny la Trappe, Mutterhaus,  bei Alencon, am 6. November. — 4. La Grande Trappe bei Mortagne,  am 6. November. — 5. Gräce de Dieu, bei Besancon, am 6. Novem-  ber  Z  6 Belle Fontaine;  bei  Angers,  am 6. November.  7.Plantay;, am 6. November.?)  Die Cistercienser und Olivetaner, erstere mit 3 Häusern  und 75 Mitgliedern, sind ebenfalls dem Sturme erlegen.  Wir kommen nun auf 'die eigentlichen Benedictinerklöster zu  sprechen, deren I4 bestanden hatten, mit 239 Mitgliedern.  AlNe  diese,  bis auf zwei, scheinen dem Radicalismus zum Opfer geiallen zu sein.  Zu den vor dem Schiffbruche bewahrten gehören :  I. Delle; die Mitglieder dieses Hauses waren erst vor sechs Jahren  aus der Schweiz hiehergekommen und haben hier ein freundliches Asyl  gefunden, nachdem ihr liebes „Mariastein“ ihnen gewaltsam entrissen }  noch sind - die Thränen des Schmerzes und der Sehnsucht nach dem  lieben Mutterkloster nicht versiegt, — „die göttliche Vorsehung scheint  Mitleid mit uns zu haben und uns verschonen zu wollen, um uns hoffent-  lich auf bessere Zeiten und auf eine freudige Rückkehr zur lieben Mutter  in Mariastein aufzubewahren.“ — Den 5. und 6. November, an welchen  zwei Tagen die klosterstürmenden Gewaltacte überall verübt worden,  die Bevöl-  waren wir beständig, Tag und Nacht, in banger Erwartung  kerung des sonst ziemlich liberalen Städtchens, zeigte sich gegen uns  ungemein anhänglich, was nicht wenig zu unserer Rettung beitrug. Vor  allem sei unser Dank Gott und Seiner, wie auch unserer lieben Mutter  1  Maria !  2. Das zweite gerettete Benedictinerkloster ist das zur englischen  Congregation gehörende in Douai; sie wandten sich bei der drohenden  Gefahr an den englischen Gesandten.in Paris; dieser verwendete sich be  1) Nach verschiedenen Zeitungsberichten zusammengetragen und übersetzt. (Delle,  am ı9. November 1880.)  2) In jedem der aufgehobenen Häuser blieben einige Patres oder Brüder als  Hüter zurück.  3) Wahrscheinlich sind noch andere Trappistenklöster aufgehoben worden, von  denen die öffentlichen Blätter nichts gemeldet haben;  einige scheinen ver-  schont geblieben zu sein.  13*195

Die Vertreibung der Benedictiner auUus Frankreich
.11 6._ November 1880. *)

(Von Vıncenz Motschlı, VON Mariasteın, derzeıit Prior in Delle,
Territorium VONn ©:  Or‘

1e p1 Aır 11 Benedietiner 1MmM weiteren Sınne, besitzen 11

Frankreıch 24 Hauser ; VON A1esen wurden bıs eute, 1e]

mI1r bekannt, folgende aufgehoben M1ı 1450 Mitglhiedern)
Tamıe be1iChymadeuc, bel Vannes, AI November. £)

ambery, 3881 vember. S5Sol1ı gn y 1a JI rappe, utterhaus,
be1i Alencon, vember. 1a Gran be1i ortagne,
881 November. Gräce de DEn bel Besancon, A 111 Novem-

beı Belle FOntarne; be1l ngers, 111 November.

S anta yı A 111 November.*)
Die Cisterc1i1enser und GQr vEetLaNEN,; erstere nıt ausern

nd 75 Mitglıedern, sınd ebentfalls dem SsSturme erlegen.
Wır kommen 1U AT die eigentlichen Benedictinerkloster

sprechen, deren 1 estanden hatten, miıt Mitglıedern. Jle diese,
hıs auf ZW el, scheimnen dem R adicalısmus u11 pier geiallen 7 Se1N.

Zu den OL em Schiftbruche bewahrten gehoren :
e cie Mitglieder MESEeSs Hauses W AT CIl ersti sechs Jahren

AaU5 der Schwe1iz hiehergekommen un haben hıer e1nNn freundhliches Asyl
gefunden, nachdem ihr hebes „Mariastein“ iıhnen gewaltsam entrissen >
noch sind dıe T hränen des Schmerzes und der Sehnsucht nach em

ı1eben Mutterkloster nıcht versiegt, „die göttliche Vorsehung scheıint
Mitleıd m1t un ZU haben nd 5828 verschonen SA wollen, 13 hoffent-
lich uf bessere Zeıiten nd auf elıNne (reudıge Ruckkehr 7a  > heben A utter

in Mariastein aufzubewahren.” Den und November, Al welchen

Zzwel Tagen dıe klosterstürmenden Gewaltacte uüberall verubt worden,
Cd1€e evol-WAaren WIT beständıg, lag un Nacht, In banger Erwartung

kerung des SONStT emlich lıhberalen Städtchens, zeıgte sıch 50 uns

ungemeın anhänglich, W 4S nıcht wen1g 7, unseTer Ketiung beıtrug. Vor

allem se1 uUNnNsSer Dank olit und Seiner, w1e uch UNsSeCrer ı1eben Mutter

Marıa
Dn T)as zweıte gerettete Benedictinerkloster ist das ZUT englischen

Congregatıon gehoörende 1n Doual; S1Ce wandten sıch be1 der rohende

(zefahr den englischen esandten ın Partıs; ceser verwendete sıch be

Nach verschiedenen Zeitungsberichten zusammengefirage: und übersetzt. (Delle,
Znl X November 1880.)
In jedem der aufgehobenen Häuser blieben einıge Patres Ooder Brüder als
er ZUT
Wahrscheinlich sınd och andere Trappistenklöster aufgehoben worden, VO.

denen dıe itentlıchen Blätter nichts gemeldet aben; eIn1ge scheinen V

schont geblieben Se1IN.
*



anzosische Landsleute, und blieben diRegierung
ben unangefochten.

Die bedeutendsten aufgehobenen Kloster sind folgende
1 18 521n L1Laurenit Ez.e, Alpes marıtımes, bel Nızza aufge-

ben Nov. (Bericht ach 3D Paıx“ VOoO November): AHG heute
N: der Gentral-Commissär 1181 Kloster erschien, fand dasselb

NUur ON e1INeEM Laıen bewohnt, der 11 Namen des Superlors hande
nd protestirte ; die Monche hatten das Kloster schon VOTL mehre

agen verlassen. DIie Lhuren der Capelle wurden versiegelt un der
genannte Laı1e alleın als Aufseher der Besitzungen zurückgelassen.

D Austreibung der Monche VO Solesmes
vember 1880 (Nach ,L’Etoile“ OIl November 1880. Von Mor-

ens Uhr &. bewegen sıch (zruppen Gensdarmen (5 ?3r/igadenGens-
armen un Batterıen Artıillerie Warecn aufgeboten) ul den Strassen;

PCH rucken A gqllie Wege werden versperrt. Die Herzo on

GVIeuUsSE uUnN:‘ andere Personen AaUS dem ahe gelegenen Flecken Sabl
der Durchpass abgeschnitten Wäar, enutzten dıe unk C]

Umwegen MS Kloster Zzu gelangen ; S stiegen ber d1ie Mauern
Klo garten, auft der Ostseıite des Kllosters, ganz nahe

OTr de Hauptthore werden zahlreiche Truppen aufgestellt
lleri nd Grensdarmerie Zu Fuss un Pferd Um Uhr ngL

S  ulock ert C IL A& zuerst 1m Haupt-, L Mannskloster eb

nt rtet 112 dem Minuten entfernten Bened 84
ec ErstAbends Uhr wird der schaurige m1LE
Glockenthurm wird fest verbarrıcadirt, funf der jJüngsten Patre

diesem (reschäfte beauftragt. Um 6 Uhr erhalten die Hofe
hen Frauen die W eısung, dA1e Kırche einzutreten, deren Thüren
VO ebenfalls verbarricadirt werden. Der hochw. Herr Abt
c sı 5Sprechzimmer, neben der Pforte: hinter

ta: ıtterten Fenster, welches autf den Hof. sehen ass  z
etwa 5 Männern. 50 hatten dıie Nacht m K ste

Anwalt des Klosters un: CIN1SE Mönche in

se1t 26 Uhr bemühten sich A1e Eindringlinge, er le
AL Spreng gelingt ihnen erst 195881 e hr.

CHe, Polizei-Commissäre, der Bahnwart VO

A den Abtei-Hof; S16 parlamentiren mit
ert ihnen mit CI herrlichen Protestation, die f M1Jan  Jan

nıcatıon schliesst. Auch der Advocat der Patres pr
GStEeT; weittönender Stimme dıe betreffende

setzbuc CN (Ta ImInnern der Kirche I 11

Der hochw. kehdlu Herr
1rC '(g)) zuruück:; hat ch m Cap

d Mmt mi1t Ru d Würd



Chore 5 Patres befinden sich ebenfalls 1n ıhre

ungefähr Weltgeistliche, CIHE Anzahl Laıen, Freunde und Verw
der ater, oder aste der Abtei, ebenso cd1ie Arbeiter der Mar
€es Herrn Landeanu, welche bewundernswerten Eifer un
ruhrendeAnhänglichkeit un: Aufopferung bewiesen. Damen sind
Schiffe der Kirche miıt CIN1ISEN Kindern VO bıs Jahren. Von
Morg und natürlich nuchtern, bıs Uhr Nachmiıttags habe

105CH ununterbrochen gesungen. Um Uhr intonırt der Abt
leın GT und dann den Rosenkranz. Man ete miıt Inbrunst,

VEarcE Domine, den salm 58, den Hymnus, ZUT Vesper
DIe Ba ricaderh ligen (1 r0Ss ist dıe Aufregung ınd Bangigkeit.

Man glaubt,erhalb der "Thuren werden verstäarkt dıe ID dringlınge
nahen sich der Chure 111l Chore, dAe auf den Friedhof führt.
thurmt 1112  - VT derselben Stuhle und andere bewegliche (te

ÜE unmöglich hineinzukommen. DiI1ie Balustrade des Chores wırdz  Arn
schlossen und versiegelt, Draussen spre;_1gen dıe Einbrecher, gleich
oberwähnter Unterhandlung, cA1e erste Thure der Clausur und durch-
suchen das Kloster. I5 Patres sınd miıt ihren Zeugen ihren e
CINS schlossen. DIie Dıebsbande bricht d1eA an mehrerer leeren Zellen

antrifft, liestauf. Kınem jeder der äter, die ILal 111 den Zeilen
Co SSa den Ausweisungsbefehl VOTL ; ann AIE A1e W eigerung ]:“4
ıl i ten; wırd C111 jeder VO (+ensdarmen (So vieler bedurfte
chs TC fortgetragen. Sie Jlegen sıch autf den Boden

91 ch ten Widerstand. an räg S16 gleich "Tragbah
at S16 der zäahlreichen BevölS ng

erd on derKirche her er hmen
dictins Vivent les oO1nN€S 1V: 1a ert
Qn as les decrets!166 Der du oetlosq et

cher Zuave. macht C116 herrliche Protestaehemal pst
verbl ten Agenten der (zewalt em ate la

leiste nst d cCie Schlachten auf, 2nl denen < sıch betheili
n Metz und der 1LO176e=-Armee; GE erwähnt,

Frankreich optiırt habe, und Ass VM  } hn 181

Gesetz 2uSs SC1INE Heım austreibe; dass ber ]i
un das volle Recht habe Gemeinschaft mıiıt

und das Lob Gottes NI  - sıngen. Der Sa emalıg
t Officca a Ya Decorationen auf derBrust

nle Die Gensdarmen haben CINISES Bed
D S S1IC.  h forttragen gleich en andern u

Au

hm das Gewehr Zu prasentıren der uSs en Z
atres erfährt dieselben G((Üe q} igkeıten.
den Gensdarmen umar C

ht angesch eben werden. Das ZEW A ufb C

S
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Boutaine-hatte 11111 X Uhr begonnen. Sß  &} hr sehen wır den
CGellerier ın dıe ırche treten:; rıng VO. eıten der Eindringlinge
ınannehmbare Vorschläge, dA1e der hochw. err Abt entschıeden zuruck-
weılist Neue Aufregun.  q  ! Um hr vernımmt 190828 dıie Streiche der Axt

d1ıe horthure. Die Manner verstärken A1e Barrıcaden. Die FEın-
brecher versuchen auf einer anderen eıte; ndlıch kommen S1e wıeder
auf M1e erste zuruck und sturmen wuthend auf QAeselbe e1Nn. Plötzlich
erblickt 111412 den Unterpräfecten, T  efolgt VO z w el Commissären, auf dıe

IrOSSC Orgel heraustreten; hel seınem Anblicke sturzen und lxzlettern dıe
Männe hinaul; 112 reicht ıhnen Stuhle und VOL der Nase cMheser len-
den, die 28023  a zurückstösst, verbarrıcadırt 98078  - e zleiıne Pforte sın d
genoöthigt sıch zuruckzuziehen. er Abt stimmt das 4E Deum“ A, dıe
Erschutterung ist unbeschreıblich, dıe Patres sıngen mit voller Stimme
un AaUSs dem tiefsten Innern cer S  Je Es olg e 1.ıtaneı der

Heılıgen, Hymnen, Psalmen, begleitet VO brausenden Accorden der
vollen rge e gewaltigen Streiche der Axt hallen schauerlich
dazwıschen und scheinen uf die (resänge der Monche Z aAntworten;
Aıe reiche werden verdoppelt, dıe Thure springt ın Stücke, aber ıe
Barrıcade stellt en Hindern1is en  n Endlich macht die Axt
eıne Oeffdung ; ber S1e haben ch getäuscht ; unmoglıc ıst urch-
zudringen. S1e schieben miıt (zewalt einen Baum hıne1n, nach Art eINes
Sturmbockes alle Hıindernisse ZuUu beseitigen; e Parrıcade schwankt,
dıe Manner suchen n tutzen und / befestigen und gelingt ıhnen
en Balken Al ch x reissen. Die Belagerer ıd CZWUNSCH, iıhr Ma-
nOver VO VOTLIL anzufangen, nd dA1esmal zerschmettern G1E a.  €s, schlagen
alles 1n Trummer, reissen dıe uhle 208l sıch ebenso d1e Knıeb anke,
Tıische werfen es durcheinander In den (zarten Vlan SETzZTW.,
indess den Wiıderstand fort ; d Operation scheıint lang, ist ınendlich
schmerzhaft, STAaUSalnl fur die ın Betrubnis und Entrustung dastehenden
Augenzeugen. Endlich sind S1Ee 1 Chore, dıe (r7esange verstummen. FKın
Pater trıtt VOL un miıt eıner erstaunlıchen Energıe Un zugle1ıc miı1t
eiıner unbeschreiblichen Erregtheit, erkläart ıhnen, 2SSs S1€E a IS Excom-

muni1cırte keın eCcC aben, 1n die ırche einzutreten, ass S1]1e Ae heil
atte entweıhen, un: e1in doppeltes erbrechen begehen, zunächst SCHC
(70Ott, sodann die Relıgiosen, dıe S1 € gewaltsam angreıifen 1n ihrer
eigenen Wohnung j 0 Er re ihnen VO ihrer Taufe und ihrer
ersten heil. Communıion Die beiden (‚ommıssäre, besonders der
eine m1t hässlıchem Gesichtsausdruck, Samson (ein ataler Name das!)
wollen nıchts verstehen, un ordern VOrerst alle Laıen auf, sıch
zuruckzuzliehen. Man protestirt, alle Manner gruppiıren siıch 1 CHOrsi
die (r+ensdarmen den Commissären gefolgt; ber das genugte ihnen
noch nicht, 1INnan berief och eıne Compagnı1e Artılleristen. Die (Commis-
sare richten sich den hochw. Herrn Abt, ih; eue Aufforde-
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FU11LUEIN / 11 stellen (A2] A’ht seinerse1ıts 1e5 ıhnen Nır er Wurde, dıe
Krstaunen U Protestation VOTI: Aarauf becsinnen SIC n1t

der Ausführung. Man erosreıft cewaltsam den aftel der Zuüerst Nnı ıhnen

gesprochen legt ch auf den en und kl1ammert sıch sechs
(]+3e8nsdarmen ercgreıfen ıhn eım Kopf ınd 2301 den Hıssen und tragcen

hn hinaus an thut das (rleiche M1LT allen Maännern, wel che ebenfalls
auf das Eneroischeste wıderstehen 111e schleppt uch qAje inder fort

etz kommt dAıe R eihe 2881 die NDamen ; 1L fordert S1C uf siıch ZUrucCk-
T>nsdarmen eordert, SLCzuziehen. Anuf iıhre W eigerung werden AMe Hq

ergreıifen Jle wıderstehen C100° 11 ihre Eintrustung protestiren mit er
Kraft und zlammern sich ARDI das Chorgitter welches ebenfalls erbrochen
worden War Eiine Krau welche <  ıch M1 Energıie vertheı  oft wırd durch
dA1e Bajonette der w 10)  aten M der Hand verwundet IDıie Krau e (tTe-

nerals AaUuUS der Umgegend wird ON R erg | (zensdarmen erorifien dAre
STG jedoch kehrt 111 dasgewaltsam fortstossen und dann cehen lassen

Schift zuruck Man GEGrELEL ZALUH zweıten Mal SI> IxL1Lammert sıch 11

A1e Balustrade Aıe (+cnsdarmen brechen ihr mM1T (zewalt dA1e Hände auf

PTE Handgelenk wiırd Ihr verrenkt Drei (55ensdarmen erkennen 531C, ziehen

sıch ZUrüÜCK, un wollen Nn1ıC weıter and AL S16 en kın viıerter un

funiter tre  ıen Aıe Dame aber 690°{ ıhnen Wıe hr wacet ıN

LL} dıe Krau (z+enerals a Jjecen B1 Und W C11il K onıcın

Frankreich Warel wurde das nıcht hıindern Kıne Junge HFrau

unfier andern hat ihnen X  Q  enubeı muthvoll Stand covehalten, sprechend
Tapfere Soldaten, ıhr schäamt ench nıcht solchen Muth ME Frauen

1“ unsche 21S5S ihr ehbenso unerschrockenun Monche Z beweısen
OTr dem Feinde wäret!“ S1e hatte schon mehrere zurückgehalten, indem

C ihnen sagte; „Ihr verdet doch ıeses schmach volle Werk nıcht u55

üıhren!“ Kıne zweıte sprach 1l ıhnen abt ıhr denn weder Mutter

och Schwester, Aass ıhr Z AL handeln wagt?“ Bewundernswert 111 ihrer

Entrustun un iıhrem Wiıiderstande hbewles sich auch ıe F 1 Herzocin 18}

Chevreuse! Als dAre Frauen auf en Z hinaustraten emphng S16 Aje
VCI-Menge mM1T em Zurufe Lebehoch den Frauen, Are dıie Mönche

theıdigen | 06 ES lebhe hoch dA1e Herzovrıin Chevreuse!“* AIS alle Lalen

hinausgetrieben I1 , SaMML den Weltveistlichen;, welche alle den

gleichen energischen Widerstand Jeisteten, indem N darthun wollten,
2SSs ihre C: m1T derjenıgen der Relıgiosen identisc SC blıeben

ihren Stallen zuruück auf der kleinen (5HOT-1Ur och Are onche
rcel WarTr der P LegeoYy, Organıst ne Jungel. Maännern, ehe-

welche alles D1sS ZUIL Ende NLEL angesehenmalısren päpstlichen Zuaven
{Dıe ((oommıssare un: d1ıe (GÜensdarmen besonders, sichtlıch 111lhatten

7roSsSCr Verlegenheit, blieben ohl Viertelstunde stehen, ohne

7U a  N, der Patres Hand anzulegen. Die Mönche, hne sich

un dıie Häscher der (zewalt Z bekummern, hatten unterdessen das
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Miserere“ angestimmt, und Sangen ihrer gewoOhnlıchen W eıse, oder viel-
mehr mı1t unbeschreiblicher TE und Ausdruck. Nach dem „Miserere“
und Parce Domine“ SINSCH alle mi1t ausgespannten Armen ihr Duscıpe,“
WI1IC S16 be1 ihrer feierlichen Profession gethan. Keıne er und keine
unge WAare Stande diesen erhabenen un felerliıchen Oment schil-
ern. Die (zensdarmen nd Commissäre, nıedergeschmettert wussten
icht Was anfangen Endlich f{assen S16 CINM1gCN Muth sıch der

Patres nahen, und bıtten ıhn chuüchtern, ch ZU entfernen der ater
eıgert sich Isbald ergreiften ihn dıe (zÜensdarmen, wiırd VO vieren

bis aut den FPlatz; WO dA1e enge ıhn mi1t auten urufen be-

grusst und iıhm Blumen un Lorbeerkränze zuwirft und 616 Degen
erbıttet INan ruft ‚us Leibeskräften: Kis en dıe Benedictiner!“ S
lebe dıe reiheit!“ „Niıeder miı1t den Decreter !| 66 Niıeder miıt den Eın-
brechern!“* Dıiıe Bevölkerung zeıgte sıch sympathisch un Sanz anhäng-

CH: vıele weıinten; hat Artilleristen WC1HNEN sehen. Die Sol-
schienen oftenbar sehr ungehalten darüber, olchen Schand-

at iıtwırken Dr mussen. Alle Patres, die der KReihe ach heraus-
u wa sichtlich ergrifien ; mehrere yanz bleich un: hatten

ugen alle hatten energisch wıderstanden Die klammerten
an Stallen, andere hıelten sich verschiedenen anderen egen-

dıe ihnen E dA1e Nähe kamen. Iies verzogerte den T’ransport,
Ge sdarmen erschopft, der Schweiss VOo ihrer Stirne,

E waren genöthigt ch ablösen lassen. Eın Junger ater klammert
unteren Händen der ((Üensdarmen dıe letzte Lhüre un will

hebes Kloster nıcht verlassen; wiıird ZUu en geworfen un seın
pt wäre AL CIn Hausteıine, der den Eingang deckt zerschmettert

orden, wenn C116 ame ihm nıcht MI1T naiılfreicher Hand beigesprungen
War Viele edeckten dıe K.losterpforte mıt Kussen, als d1ie (7ensdarmen

auf die Erde niederliessen; andere stiımmten COl Psalmvers A
dlich sınd alle ater und Bruder hinausgetrieben nd der Abt bl

seinem Platze zurück. Die (rÜensdarmen, 1n usserster erleg
he sıch schuüuchtern un ehrfurchtsvoll, un:' bitten ıh sich

uzıehen. Der Abt antwortet, er werde N1C anders fortge .  .

eıne Bruder; die Häscher bıtten dringender, der A bt bleıibt ınbew
Zuwarten, das Bıtten (den Hut abgenommen) dauert ohl
els unde; ndlıch mMuSsen O K sich doch entschliessen, Hand den

Herrn Prälaten Zu legen, der siıch oleich den andern hinaus-
asst. ber die iINNEIC Aufregung nd Erschütterung, dıe bı
viele ange Stunden 1INduUrc. DUr mM1t Muhe niedergekämpft nd

oncentrirt hatte, das herzzerreissende Schauspiel, mi1t ans

Nn, W1e man das Heiligthum entweihte, das Kloster ent 1gt
hn ver b, alles. das überwältigte iıhn, unter den verbrec

el Ohnmacht und INa  } WAar genöthigt, ıhn uf.
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ett zZu rage nterdessen berathschlagte IHAN, m1ıt er
heiligsten anzufangen sel: 190828 spricht davon, CS sel dıe Pfarrkirche
Z tragen. Der Artillerieofficier trıtt VOT; hne Zweifel u durch G7

Act des aubens 1es Unrecht SCINOEST sacrılegischen Mitwirkung wıeder
gut machen, versichert C insoferne as Allerheiligste fien
d1 Pfarrkirche rage, werde emselbe durch Soldaten dıe mili-

tärisch renbezeugungen CrWEISCH lassen. Nıchts Wr ergreiıfend
w1e ser elerliche Augenblick. Hontane, sehr ergrifien, kommt, 11

das heil (reheimnıs tragend, begleıitet VO den Z W ' CI

uUSCH, welche bis Zu nde eblıeben waren brennende Kerze
Angelangt be1ı der kleinen, zerbrochenen Pforte, uUrc welche

wurdigen Onche, dıese Bekenneı des Glaubens, GT nach de
andern hinausgetragen worden nN, hält auf der Schwelle, un gıbt
der niedergeknieten enge den egens die rompeten schmettern. das

ldzeichen, der Officier commandırt : 99  a  t u1i%s Knıe“ („Genou terre!
nd dıe Process1ion, bestehend AUS den Mönchen un den ausgetriebenen

Personen, zıeht dıe Pfarrkirche, welche an die el stOsst, ıindem
IN anl eınen Hymnus Z Ehren des Allerheilıgsten SINS' ach dem Segen
ke A Abteipforte zurüuck und wartet mıiıt Bangigkeıt auf den

Herrn A Endlich erscheint CT, zt VD AT Monchen.
wird miıt enthusıastischen Vıvat-uien empfangen un ü  = SCINCH

gengebeten. Man uberschuttet ıhn mıiıt Blumen und Kränzen, DIs
dem Hause ommt, Nundas ihm einstweilen C111 Asyl gewährt.
noch der Unterpräfect 1111 Innern des Klosters; der W agen rte

Er zeigt sıch endlich unter der Thüre;aber sogleich zıceh
oOhngesch un!' den Verw nschu der

mit Einbrecher! Nieder mM1 eig]
evo e wıeder Zu erscheinen

eın ataıllon aufmarschıiren AA Jassen, seinen
ichts 1ıst Stande, den erneuten Sch el En

7l ü der sıch der Trus aller Umstehenden gleıc
Neiwındet Eıine Dame wirft ıhm Koth ın seine Kutsche

ımm AB Memme! Sieh’? da Blumen!“Ji
Mann ausem Volke unter W eınen : 99  etz werden

unger umkommen ; Nnıun INan INAaS mich ergreifen Ww e
rufe laut AEs lebe dıe Religion! Es leben dıe on

Republik !“ So ist S1e Iso verlassen, diese
Reform der fIranzosischen Benedictiner durch den gefe]l

desD u ange  > sich vollzog. So ISr S16 gefallen, diese HFest
ese nettu MIE, der Wissenschaft un des Gebetes.,.

So bist du enn jetzt verodet und verlassen! Womi WI1

cht der heil Ceremonien ErSEtZEeN; dene e 7A1
rbeiströmte, sich an ıhnen ZuU erbauen und Zzu ZE N  NL
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das nehst vielem anderen del (xegenddA1eses herrliche Galockengeläute,
SroSSCH R eız verlieh jetzt ist verstummt. Und dıe Armen der

Umvevend denen S 184 R8l EeLWAS vehrach WAS sol1 ARUN ihnen werden”
Bericht des ournals - 3 ıL0yen uber dAıe Vertrel-

(Aus der Revue de 1abung der Benediıctıner Ası Marseılle
Presse“" AI 45 A NOV 1850 WUm Uhr Nachmiittags sammelte
sich C Hanfen JUNSCE TFancenichtse VO dem Kloster der hochw 1_)

Benedictiner, LU d Aubaceue ])hiese lhebenswurdıren Ixleinen Schlingel
riefen den ehrlichen lLLeuten dıe und aAUSSINSCH, [ aullenzer

16 biıldeten sıch offenbar CLI, dass & bedeutende Arbeiıt verriıch-
wahlr sche1in-etenN,; ındem S3 Na U vollem 21ise Beschimpfungen schrıen.

Umlich dA1e CINZIUC Arbeıt, womı1t S1C ch angelegentlich abgaben.
dreı Uhr Z0 CS CDAr Kerls MC} dem Kloster voruüber, welche dıe

braucht Aaum OEeSAaOCT zZ11 werden, DENS dıeser ZugMarseillaise bruüullte
(z+even hr -grösstentheils LA NC  YY (3assenbuben hbestand

scheint dıie Polize1i 112 Becoleitung Ol chlossern Ihr Anfuhrer derselhe

W WIr nıcht IF, welcher bHel den kKkapuzınern cocearbeıtet hatte

versuchte ZuEerst dAns (zıtter EINZUSPFENSECN das VOIL der eiventliıchen K 10

sterpforte sSıch ehnnde rotz D alentes dA1esem (1z;+Cnre das

hbedeutend 1 Aa dA1e Aufmerk  samkeıt der N ecocieruns nd des

rn Poubelle auf ch GEZOSYCH gelang dem unglücklıchen chlosser

s@ 111 Unternehmen NnıcC Er MUSSTE uber das (Tıtter hinüberklettern auf

der {  w} seıte hinabsteisren nd das Schloss losschrauben I)ieser

Erzschlosser, Schraubenbezwinger, I° hunr- ınınd Schlosssprenger, machte
das en kıncance 111sich 258801 daran Aas holzerne ho1 zertrummern

CentralcommısN Kı  er schliesst IDie erı 31 Bastıde mbrogg1
und Remondın, Po!ı1zeicommıssare olgten M1 lebhaftem Interesse qallen

Bewegungen un Grossthaten des Schlossers un unterstutzten denselben

mMI ıhrer Kenntn1is un langjährıgen KErfahrung bezüglichen
C116 zweıte Pforte wurde,Handwerke Endlich gibt A2s hor ach

W16 ich ylaube, eingesprengt un Cie ‚117 Bande sturzie 111 den (rarten.

IDS vjele Schlosser da ebensovıiele Chüreinbrecher, W1C Polize1-

acenten un mehrere An:  stellte der radıcalen Presse schnoberten

1U (im Hof und (Trarten) herum wandten sıch bhald ach rechts bald

ach liınks endliıch merkten S16 asSs dıe Moönche sich 111 Capitelsaale
behinden und richteten iıhre T1 ach dıeser > e1te Die M önche

auf den beiden eıten anvebrachten Sitzbänken:;: cdA1e reunde

derselben, eLiwa R8l der Zahl assen (bei ihnen) etWwAaSs veitel zuruck

der hochwurdıieste Abt auf erhohten kanzelähnlichen sıitze
streckteSC1NMN goldenes Kreuz auf der TUSt*} ber aupte

der gekreuzigte Heıiland SC111C Arme AUS, gerade W16 auf em Cal-

varıenberge, un sah wehmüthig herab auf JeNE mi1t TJTebeln und Häam-

mern und Schwertern bewaffneten Männer, y uf JEHC Centuriıonen NC



schiedenk:n Kanges, d1e sıch anschickten, ihr Werk der Fiınsternis AUDE
zuführen. Beım ersten Hammerschlag stimmten cdıe Moönche eınen Psalm
Al ° das WL elne Protestation und eın (z+ebet der Kirche ; kann nıchts

Ergreifenderes gveben, als einen solchen (resang, als Antwort auf dıe (1e-
Die Thüre (des Capitelsaales springtwaltthätigkeit der AU RS nıschen.

Stucke, die Brettertrummer allen auf Jıe Nächststehenden. A 1s e

Oeffnung SCNUS WT, traten d1e obgenannten Tel Polizei-Commıis-
Sare eın. Herr Lou1s Teissere, Advocat, trat sodann VO nd protestirte
M1 energischen nd ergreitenden orten das soeben
ubte entat, dıe Verletzung er (zesetze und Rechte. dAeren
Verantwortlichkeıit cdi1ese Herren soeben auf sıch DarauC  INIHECN,
ergreıft der hochwest. Abt das W ort ınd protestirt seinerselts, hne sıch
VO' seinem S1t7 Z11 erheben; kundiet en denen, welche direct der
indırect dem gewaltsamen Eınbruch el —  MMCIL, 2 aSsSs
Aadurch, 1DSO acto, der grosseren Exrxcaoammunication verfallen selen. In
dem Augenblicke, WO cdie Polizeiagenten sich nahten, I88  - Hand 2R8 den
A bt Z egen, er ch dA1eser nd gab den hochw. Patres und BraJ=

dern, SOwl1e en anwesenden Herren en Pontificalsegen Kınıge Polize1-

agenten legten escham: ihre Hand 38l ıe Hauptbedeckung ; dıe aäanderen
ber blieben unbeweglıich , und das Wr naturlıch denn (hese eute

hatten, 2R ES Krcommunicirte kkeın ec auf jenen egen, K wurde nıcht
fur S1Ee gegeben. Diıie Freunde un esellen des Herrn Poubelle ergriffen

ıhD:sodann den Prälaten. Die Religiosen rhoben sıch und folgten
aupte, weıchend der (z+ewalt. S1ie lenkten iınre Schritte — cdıe Rue

Aubague, ihre reunde gyaben iıhnen entblössten auptes das (tzeleıte
Den ZuUg eröffnete der gynädigste err Abt, ann folgten e Patres un

Brüder, ZwWe1 und ZWeel, 1 anzen I9 Die Strasse Aubague WarLr Ol

der Paolizei gesäubert worden. Als cdieser herrliche Zug, langsamen und
feierlichen Schrittes sich vorwarts ewegend, 1mM Freien erschıen nd
sıch entfaltet &X  (n da rtonte allen seıten e1n wahrer Donner SYMM-
pathischer Zurufe , untermischt miıt Wuthgeheul, Zischen un: Pfeifen.

Die FPatresDie Menge WTr auf Bruüucken und Stiegen W1e aufgethurmt.
gingen 1n eın befreundetes Haus der Strasse Estelle, Sammt den Herren.
e sS1e begleıitet hatten Der O: Herr Abt segynete alle Anwesenden
und ann schled 198078  — ön einander.

Die Vertrerbung der B enedictinér der W 1 E

guge (Filiale VO olesmes) be1 Poitiers. CAANESE „CGrazette de France“

November.) Wır empfangen folgende Depesche : Die Benedictiner
der el Liguge, hel Poitiers, sind Aesen Morgen Uhr vertrieben
worden. (18 Patres nd Brüder.) Schon VOI Tagesanbruch Warel alle

Zugange / Kloster durch bewaftinete Mannschaft abgesperrt worden,
dıe Bevolkerung, Ale den Monchen csehr 1st, einzuschuchtern

und zuruüuckzuhalten Kaum d Laıen AaUS Nachbargemeinden Warcn S  en
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E116Aufgeboten waren ZW B gaden (+enNsdarmen ZU Pfe C,
gade Z Fuss, sechs Polizei-Agenten, sechs hurbrecher; unter ıhnen

ehrere Sträflinge. Dreı Kingangsthuren wurden derel ach e1nNSEs
schlagen. ImKloster War das Suchen ach den Monchen Jange 61

L gebens, enn s1IC befanden sich HIC iıhren Zeilen; S1€e hatten sich
ıhren Freunden Capitelsaale versammelt. Beım ersten Schlage ALT-

dıegeschlossene Pforte tiıimmte der Ahbt CIHECH Psalm Er protest
energisch c1€ Anwesenheıt des Commissärs un 1e5 einen Bri

Gay VO WOTF111 PXCOMMUNICITTE wird Nach Protestation de!
rr Saınt-Ives,; Advocat, erfolgt die Vertreibung der Monche,

ch dem andern. KEıner derselben erug das Kreuz der Ehrenlegion von’
ent ‚D' un: der KT DIie Gensdarmen präsentirten vor ihm ıhre (7e-
ehre. Man weigert sich, mehr als AWO Moönche zurückzulassen ;
eiben der Pfarrer un Vicar der Piarreı zuruck. ImKloster werden
Hausthiere hne Aufsicht und Besorgung gelassen. Die Bevölk rung

gte sich überrascht nd anhänglich.
N ertreibun der Monche von Pıerrei Y U 1

Aus LO Monde“, VO November.) Man schreibt Von

estern 15588! 15 hr and die Vertreibung der Benedictiner
Vır AaUS dem Priorat Bethisy-Saint-„Pierre statt. Der

E zrn VON Senlis und derjenige Ol Crepy-en 101s nebs
SS Zimmerleuten nd Maurern, gvedeckt on

raten Or die Klosterpforte. Der d eiımalı uffo
fine folgte die dreimalige Verneinung on Seiten des T TIOTS

sich A1e Tbeıter 2ın Werk Miıt Meissel, age un
eten S1e siıch während Minuten mude, 138  = den Emissären
tur Kıiıngang An verschaften. sSo endlich ıın Innere velangt und dem

ch gegenuberstellend, verlas der Polizeicommissär VO 6DYy
der Vertreibung, worauf der Prior mıiıt folgender

welche der Commissär, nachdem er S1e bis Zu nde angehö6ö
ich Zzu nehmen sich weıgerte : Ich Unterzeichneter, Josep R

rdenspr ester VO) Saıinte Marie de Pıerre- 1LE;
K 1sy-Saint-Pierre protestıre 2&  eCHCN das Attenta elc

gangen haben indem S1ie gewaltsam, mittelst E1ı bru
oh 1tz eindrangen. Diese Schwelle, dı rle

he1 ST Als franzosische Bürger sollte un

dasgemeınsame Recht VOLF jeder Ungerechtig
SE  m} musste das kirchliche Gesetzuns sammt Hen

herheit stellen Mıtlegische Attentat nthu
lich: zthum d Stellvertreter der bu

S
von Pierr r

AN etiz protestıre
ft es

CH  A,

Sa
en
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Religiosen. de letzteren hier AXAUSS urch ne
Willen olonte Hen i1eselpar AAHS Eranzosen
11 htfortg trieben werden ohne schwere Verletzung der b gerli
Freiheit ligiosen dürfen SIC nıcht TE 1NE1NEN Willen und

EW It Aaus der C lausur entiern werden. Der Gewalt setzen WIr nu

VC W ıd rstand entgegen, indem WITr un dabei ausdrücklich
f

behal N1IL alle 1n S€der durch das Gesetz eingeräumten Frist,
mML der Eunzelne, VOL den (rerichten fur Euer doppeltes ent

stra uns und Genugthuung Z ordern. Unterdessen darf ich Eu
ehlen, ass alle diejenigen, welche LE TE Thüren

8 od werden, der Excommunication verfallen. Bethisy
GEEG, N! Priorate VO der unbefleckten aNngNıSs

No emb L8SS50 51g Joseph 1.0u1s au Prior S M
thumer.

Nachdem d1ıe zweıte Pforte aufgebrochen, gelangten die H
den G(rang, Ol dem. AauUuSs 18802881 A den einzelnen Zellen gelangen

Einige derselben Warecn leer ; rel Religiosen quswaärts mı1t
ratıon beschäftigt. Die Thure desjenigen der Monche, welcher ZU Uehbh

der Siegel gelassen worden, wurde NIC gesprengt. Die Ih
direnden Religiosen Sammıt ihrem Professor hatten sich eıiınenS1C

Jleın al zurückgezogen un dessen Thure verbarrıicadıirt.Nach
unruchtlosen dreimalıgen Aufforderung sSprang dıe

der AT 11}2 ucke Erneuerte Vorlesung desobri
Beschlusses 11L A-Bwesen heit des Präfecte

ter Professor antwortet am da
en (resetze un e G 1ti te s:  oke der r' zn  zn

ingabe elc geS
al de unal de Conflicte einceh

enıgsten chst zweiıfelha ten S zgeb  S
Canon che ©it aller KEnergie u das

GITISs n
11 Jjedes sacrilegische enta Sc

Emis (zewalt waren ergrifien und betroff
d sel Il Hand alle Relıgiosen, und dies&:  Bn

Gensdarmen, die offenbar wege der lle Ger
7  D

S ohl 010718F Kspielen mussten. Draussen warteten
celaıleus der Umgegend herb cn nfi

sich hören, sondern ULE dıe Au ufe lebe
die guten ter!“ "S eht da unsere N
Wiedersehen!“ Der Herr Pfarre O11l

nen dıieäihr nd der zweı bangen Stund
Die' Augenblick verl en

en h ersiegelt
(Von e1

c
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NMertteLDung der Bene dietiner VO Soulac-Les-
BONns (  n  © Aus e Monde“*“ V OIL:! JA November 1880.) Man hHest

in dem Journal „La (zuenne”* VOLN NOov. Die Patres Benedictiner
Sounulac haben gestern V ormittags den Besuch des Herrn Chauvın empfan-
CN W. begleitet VO einem gew1ssen Herrn Viıdal, Un terpräfect

Lesparre, VO eıner Gensdarmerie-Brigade und 7wel chlosser Der

hochw. Dom. Maguelonne, ohl wissend, mit WE C 11l thun

habe, begnugte sıch, den Herrn Chauvın Zl iragen, o b 7R )räger elines

Aandates k Anuft dıe verneijnende Antwort des Central-Commissärs

weıgerte sıch der Prior ul öfinen, nd zeıgte iıhnen A W AS5 ihnen

begegnen werde, 6S wagten, seıin Hausrecht verletzen. In

dıiesem Augenblıck machten sıch c1e 7Z7W E1 Schlosser ıN Werk. ach-
em cAre a  ere P{forte eingesprengt Wal, mussten sS1€ eine zweıte erbrechen.

Am Kusse der Stiege, dıe cf den Zellen u  s Ste er Chau vın auf

einmal em Maguellonne gegenuber, welchen eıne zahlreiche Schaar
Freunde umgiebt, unter ihnen c1e erren Jules und eon Montauroy,
Pıcot, Robert, H ourtou, de Morın-Eycart. Dieser etiztere protestirt aıt

solcher Energıie, brandmarkt mi1t. x arken Ausdrucken den gehässiıgen
Act der <soeben egangen worden, ISS ihm c1e hre N Theil wırd,
zuerst VO den (zensdarmen gewaltsam hinausgeflührt 7U werden. Diie

Andern folgen ihm uf dem Fusse nach. Dıie Zellen werden erbrochen,
die Mönche, YTYTe1 Al der Zahl, werden unter Protestation formlıch

hinausgeschleppt, der besser gesagt 7, T’hure hinausgeworfen. Der Prior

g1b Mittheilung se1iner Antel als Eigenthumer der unbeweglichen uter.
Wenn Nalber err Chauvın wurdıgt ch nicht, selbhe beachten

einmal M e GDEn der Legalıtat überschrıtten, kummert siıch weıter

nıchts mehr. DDer Commissär spottet ber ÄeTME Excommun1ca-
t10n meh oder WeNLDET Der Unterpräiect macht, scheıint

seinen ersten W affendienst. Er zeıgt sıch sehr verlegen, q ]S Neulıng 1111

Handwerk und schr wen1g STOIZ uf selne Seın erstes Auftreten

auf der Buhne ıst eın misslungenes ; GT WITL wohl auf dıe Beförderung
ZU einer hoheren Stelle verzichten mussen. Jle Ehre indessen dem

Thuüursprenger; der versteht SeIN Handwerk un sucht selnes Gleichen

Mıt zw el Streichen Sprengt 1n Schloss, mıt Trel eıne T'hüre und stolz

autf seinen glücklichen Erfolg, ächelt einfältıg umm en Commissär

A, der ıhm indessen nıcht durch eın eINZIYES Zeichen seine Zufriedenheit

ezeugt, Er ber seıne Belohnung schon erhalten. Eın Coupe erster

()lasse nahm ann den Commuissär, en Thürsprenger un: den nter-

prafecten auf. W eelch‘’ eıine Ehre! ach dAeser Grossthat eizten sich

dıe Sieger vergnugt al den Tisch
Vıncenz Motschı, B, Prior.


